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(Nr. 11163.) Verordnung wegen Einberufung der beiden Häuſer des Landtags. Vom 
ö 11. Dezember 1911. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen x, 


verordnen gemäß Artikel 51 der Verfaſſungsurkunde vom 31. Januar 1850 auf 
den Antrag des Staatsminiſteriums, was folgt: 


Die beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, das Herrenhaus und das 
Haus der Abgeordneten, werden auf den 15. Januar 1912 in Unſere Haupt⸗ 
und Reſidenzſtadt Berlin zuſammenberufen. 8 


Das Staatsminiſterium wird mit der using dieſer Verordnung be⸗ 
auftragt. 
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterschrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 
Gegeben Neues Palais, den 11. Dezember 1911. 


(J. S.) Wilhelm. 


v. Bethmann Hollweg. v. Tirpitz. Delbrück. Beſeler. 
v. Breitenbach. Sydow. v. Trott zu Solz. v. Heeringen. 
Frhr. v. Schorlemer. v. Dallwitz. Lentze. 


Geſetzſammlung 1911. (Nr. 11163.) 43 
Ausgegeben zu Berlin den 19. Dezember 1911. 
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Bekanntmachung. 


Nach Vorſchrift des Geſetzes vom 10. April 1872 (Geſetzſamml. S. 357) ſind 
bekannt gemacht: 

1. der Allerhöchſte Erlaß vom 17. Juni 1911, betreffend die Verleihung des 
Enteignungsrechts an den Kreis Naugard für die Anlage einer Kleinbahn 
vom Bahnhofe Daber Nord der Kleinbahn Naugard-Daber nach dem 
Bahnhofe Daber Süd der Saatziger und Regenwalder Kleinbahnen, durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Stettin Nr. 47 S. 709, aus⸗ 
gegeben am 24. November 1911; 

2. der Allerhöchſte Erlaß vom 18. September 1911, betreffend die Genehmi⸗ 
gung der Erhöhung des Grundkapitals der Altona⸗Kaltenkirchener Eiſen⸗ 
bahngeſellſchaft, durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Schles- 
wig Nr. 71 S. 1068, ausgegeben am 9. Dezember 1911; 

3. das am 3. Oktober 1911 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 
genoſſenſchaft Biel II in Biel im Kreiſe Merzig durch das Amtsblatt der 
Königl. Regierung zu Trier Nr. 47 S. 366, ausgegeben am 25. No⸗ 
vember 1911; 

4. der Allerhöchſte Erlaß vom 28. Oktober 1911, betreffend die Anwendung 
des Enteignungsverfahrens bei der von der Staatsbauverwaltung auszu⸗ 
führenden Inſtandſetzung der Spree⸗Oder-Waſſerſtraße auf der Strecke 
von Große Tränke bis Fürſtenberg a. O., durch die Amtsblätter 

der Königl. Regierung zu Potsdam und der Stadt Berlin Nr. 48 
S. 1019, ausgegeben am 1. Dezember 1911, und 

der Königl. Regierung zu Frankfurt a. O. Nr. 49 S. 487, aus⸗ 
gegeben am 6. Dezember 1911; 

5. das am 28. Oktober 1911 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungs⸗ und Drainagegenoſſenſchaft Grünhof in Jagſten im Kreiſe 
Niederung durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen 
Nr. 48 S. 447, ausgegeben am 30. November 19115 

6. der am 28. Oktober 1911 Allerhöchſt vollzogene Nachtrag zu dem Statute 
der Marienburger Groß Werder- Kommune vom 28. Mai/4. September 
1889 durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Danzig Nr. 47 
S. 442, ausgegeben am 25. November 1911; 

7. das am 28. Oktober 1911 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Drainage⸗ 
genoſſenſchaft Willuhnen⸗Kailen in Willuhnen im Kreiſe Pillkallen durch 
das Amtsblatt der Königl. Regierung zu Gumbinnen Nr. 49 S. 455, 
ausgegeben am 7. Dezember 1911; 

8. das am 30. Oktober 1911 Allerhöchſt vollzogene Statut für die Ent⸗ 
wäſſerungs⸗ und Drainagegenoſſenſchaft Skerswethen⸗Skeppetſchen in Jur⸗ 
gaitſchen im Kreiſe Ragnit durch das Amtsblatt der Königl. Regierung zu 
Gumbinnen Nr. 48 S. 443, ausgegeben am 30. November 1911. 
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